
Bezirksausschuss 12   
Schwabing-Freimann 
UA Mobilität 
 
 
Antrag zum Plenum am 18.11.2020: 
 
Darstellung der Pläne für den Fahrradweg Leopoldstraße 
 
Antrag: 
Das Planungsreferat wird gebeten, die Pläne für den Ausbau des Fahrradwegs in der 
Leopoldstraße vorzulegen.  
Der BA 12 fragt: 

1. Wie soll der Straßenquerschnitt „Haus zu Haus“ ohne Beeinträchtigung des 
geschützten Baumbestands der Pappelallee geplant werden? 

2. Wie kann die beidseitige Spurbreite eines möglichen Fahrrad-Schnellwegs definiert 
werden? 

3. Sind verschmälerte Auto-Fahrspuren, nach Vorbild des Abschnitts Georgen Straße 
(Verkehrsinsel) möglich? 

 
4. Muss der Ausbau des Fahrradwegs grundsätzlich auf Kosten beider Standspuren 

gehen? 
5. Welche Alternativen sind darstellbar, wie die Anschlüsse in Richtung Süden 

(Ludwigstraße) und Norden (Münchner Freiheit; Ungererstraße?) gestaltet werden 
können? 

 
Begründung 
Mit der gelungenen Fertigstellung des Straßen- und Platzbauwerks rund um das Siegestor 
mit einem beidseitigen Fahrradweg von 1,60 m Breite scheint es so, als sei eine gewisse 
Ratlosigkeit eingekehrt, wie das Werk fortzusetzen sei, zumal die Bedingung des absoluten 
Baumschutzes für die Pappelallee festgezurrt ist.  
Damit der aktuelle Zustand – schmale, gefährliche, überlastete und einspurige 
Fahrradspuren – ein absehbares Ende hat, möchte der BA bitten, ohne Zeitverzug die Pläne 
für eine Fortsetzung des Radwegs nach Süden und Norden zu erarbeiten und den 
Planungsstand dem Gremium vorzustellen. 
 
Ekkehard Pascoe 
Den 02.11.2020 


